Sant Drang bo 


e und leben was wunders er erkarknn 
hat ant dem mere neun qance lar IUpt 
tr gar offt vnd Dicke im groler verlickeyt 
griveten it das gar liblichen we zu laden. 
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5 Was hie wor seiten cin heiliger 


apt der was geboꝛen von dem land Hibernia der was 
in einem cloſter Der kam eins mols vber ein buch darin 
fand er geſchribengar groſſẽ wand die got geſchaffen hat in bymel 
Hit aufferden wie das dꝛey hymel werent vñ sway paradyß vñ neun 
fegefeur vit auch manig wild land vit das ein welt vnder vns wer 
vnder der erdevit wen es bey vns nachtwer ſo wer es bey jn tag Er 
fand auch geſchꝛiben vil groſſer wund die in dem mó: (eint / Vnd 
beſunder das viſch darin werent (o groß das groß weld vffyren 
ruck en vit ſchwarten gewachſen werent Auch fand er darin geſch 
ꝛiben wie das judas ſchariot der vnſerẽ herꝛẽ verriet vit den juden 
vm̃. xxx. pfenuig geben het alle ſamſtag zů nacht etwas liberung 
het an heliſcher pein võ gotes er bermd dz wolt er nit glauben vit 
nam das bůch vnd verbiat es die weil ex bey Dé fen (ën da kam 
ein engel võ hymel vñ ſprach Bꝛandõ waꝛ vm̃ haſtu die warheit 
vᷣpꝛẽnet weiſtu nit dz got groſſer ding gethoͤn moͤcht dã du in dem 
bůch geleſſen halt vit ich gebent dir dz Bey dem lebendigẽ got Do du 
dich wolleſt bereytẽ Wã du muͤſt die wunð alle ſehẽ pie du in dem 
buch geleſen haft vit vbꝛent in dem feuer Haft. Vnd du mëtt neun 
gantze iar off dem mo: faren das du bekenneſt dz du die warheit 
verbꝛãt haſt der red erſchꝛack ſant Bꝛandõ gar ſer wã er foꝛcht dẽ 
zoꝛen gott es doch mif er got gehoꝛſam ſeyn ð engel fur wid auff 
ein hymel ſaut Brando Bat vnſern here das er yn wolt in (einer 
bie haben (o wolt er gern fein gebot volbꝛingen do ließ im fant 
Brands bereyten ein groſſen kiel vit ſchůff vnd hieß ds wol beſchla 
hen mit ſtarcken eyſſen banden. Vnd macht den kiel nach Noes 
arcke vñ hies darein ſo vil ſpeyß tragẽ auch võ cleydern vñ alles 
das in notturfſt was zů dem leyb vnd zů feinen zwoͤlff bꝛuͤdern vit 
zu allen irẽ geſynd wol auffzwelff iar vnd macht in denkiel ein 
Capell vnd weyhet die vñ nam vil heiltums mit ym darein vñ die 
aller heyligſtẽ muͤnchdie er zu Hibernia het vñdie er funden mécht 
die alle goͤtlichẽ lebten die furen mit ym vnd warent ym gehoꝛſam 
alleze yt Sie komẽ auch alle mit ym veil heym an einer der do ward 
verzucket in das paradyß vnd der teůffel nam in auch einen den 
gewũnẽ fic wid E als ma. hernoch wurt hoͤꝛẽ was ſie 
groß wunders erſuren / Vnd do ym ſein ſchiff wol bereidt was w it 
allen den dingen der De notturfftig woꝛent do namen fie vrlaub 16 
Sen frennde vnd ſaſſen in gottes namẽ in das ſchiff vnd furen h 2 


vff das moͤꝛe mit groͤſſen ſoꝛgen vnd ʒugen yren egel vff vñ urned 
vierbal6é monat das Jic nit vil groſſer wund ſahen Vit dar noch 
kurtzlich an einem moꝛgẽ da ſahent [ie wie gegen in kã vff einem 
berg in das moͤꝛe ein dꝛach der thet ſein maul auff als ab er fie alle 
vᷣſchlinden wolt Des erſchꝛock en fie vil fere vit rufften alle got den 
herꝛẽ mit ganze fleyß vii ernſt an da kam in got zu hilff vnd thetẽ 
ſich die wulchen võ ein ander vit kam auß dem lufft gar ein myneg 
klich ehyer das was gefchaffen als ein hyrß vano das bꝛant als ein 
glůt Das kam geſchwind dur vnd zucket den trachen in den lufft 
da ſchꝛey der dꝛach grawſanlich / alſo erlediget ſie gott von der er 
ſtenn not do ſie in komen. 

off oye kam fant Brandon mit (emen bꝛůdern in 

ein waldt der was auff einem viſch gewachſen. 
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elfo vnð thet da kament jo groß wind auff das moi dar ſie nahen 
extr Fé warent Wan das fiz gott in ſeiner bit her waffen [pray 


fant Bꝛandon wol iſt ð viſch fo vil jar alt das diſer walt fo groß 
auff yin gewachſen jfE da batten fie vnſern beren das er n etwan 
zu land bilffe. 

| d nie nach La aber ein moͤꝛ wunder zu (antt 

Brandon auff dem moͤꝛe · 


Nd da fy auß dẽ windẽ komẽ da kamẽ fie aber in groſſe 
not wã es kam aber gegẽ yn vff dem moͤꝛ ein groß ang 

liche moꝛwunder dz was fom als ein weyb vit hindẽ 

als ein viſch dz thet als ob es den kiel wolt vm̃ werffen 
da ſpꝛach fant Brandon gehabt euch wol vnnd foͤꝛcht euch nit dz jr 
erſchꝛeckent got mag ons wol gehelffen nun laſſent uns faren es 
mag ons do mt ſchadẽ vñ das ſelbig thier dz bet ein gehoͤꝛntẽ leyó 
vnd gar eingruſenlichs antzlitz vit fure fo lang hyn vnd her viri dé 
kiel vñ het in gern vm̃ gezogẽ Da viel ſant Bꝛandon nider auff die 
Enie vnd bat got dz ex fie behůte da ließ das moͤꝛwunder ab vnnd 
gieng vnter bey dem Evel do hoͤꝛten fic den gantzẽ tag dz má? wund 
vndẽ jn dem grunde fallen vnd wallen granfamlich wieten. da ver 
ſtund ſant Bꝛandon wol dz an der ſelbẽ ſtat der neun fegfeur eins 
was da ſchlugẽ fie ſich nider ver yn einẽ fee. 

¶ Da kam fant Bandon mit ſeynen bꝛůdern yn 
die flerde not vnd kam zů einem andern fegefeuer 

Aſie nun komen an ein ander ſtat da fündẽ (ie ein gar 
D groſſen (ee darum̃ do lieſſen gayſt die als groß waren 

als die menſchen do fragt fie (ant Brandon was fie da 

detten da ſprach einn (cle O wee liber Sands wir ſeint 


jn groſſem famer ví leiden vit můſſent dashabẽ daß an dẽ ſungſtẽ 
tag von groſſem froft vnd hunger vit durſt vit auch võ hytz durch 
das wir alſo wenig erbarmde haben to a vberdie armen men 
ſchẽ vnd thut ouf der hũger vñ ð durſt vñ auch die bys (o innigk 
lichen wee dz Fad ein groſſer wee mag geſein vnd wie nahent vnß 


ffe 9 ftejft ſo mogẽ wir (ein doch nit geniſſen das wir vns do mit dem 
nog waffer erlabẽ vii erkuͤlẽ moͤchtẽ O wee lieber Brandon bit got das 
€ er vns v6 diſem bitteren lyeden erledig durch feiner groſſen marte 
fen willẽ da bat (ant bꝛandõ vnſern hern das er DE arme felen erlaußen 
St das fie ſich mit dem ſelben waſſer erkulten des gewert fn got vnd 
es vergũdet dé ſelen das ein jegliche eine guͤten trick tetde auß dem 
eyb fee vnd das ein yeglich mit einer bande einẽ quf des waſſers au 
H fein haubt det do neigten die ſolen fant Brandon genedigklich vnd 
die dãcktẽ jm fleiſigklich darũmdas er jn ſolche groſſe barmhertzikeit 
ind vit gnade erlanget vñerwoꝛbẽ vm̃ got hat da ſchiede ſant dꝛdo 
nd von in vñ da er v6 jn danẽ kam da ſchꝛien die armen ſelen fm alfo 
ver jnnigklichẽ noch das es fn alfo fer erbarmet das jm fein auge vben 


ins gingen. 
of). die kam fant Bꝛandon vnd feine 
Brüder aber auf das kleber more. 
O nun ſant Bꝛandon von felen kam da kamer ii en 
gar groß ſturm wetter vit jn ein windt d warſßf 
ren das kleber mër dz fie vil nahe darein beklebt rer 
das jn dem mids vil kiel yerſunckẽ lage vii reck 
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gel da um auß den (DA vbes das mp2 der was als vil ſam ein 
walt nider gehawen wer da bat fast Brandon gat dz er fie weyſet 
vff z beſtda k ein ſtim võ got dem beri die fprach far an alle fous 
got ift mit dir vit kere dich zů der rechtẽ bant auff das mee: verſtu 
zů der linckẽ Dant (o biſtu verloꝛẽ Wañ do leyt ein ſtein der zeucht 
alles op Git ſich das zů ym kũmẽ mag vnd hat auch vil kyel ver 
derbt n leůtẽ vnd mit gůt der (ele fein fff genant Mangnet do 
davhoꝛt fant Bꝛandon da kert er zů der rechten bant mit ſeinem 
kiel vnd fuer gein einer ſteiner want vnd ſelſen da ſtund gar eyn 
ſchoͤnes minſter auff da hies (ant Bꝛondon das fchiff heften vnnd 
gleng allein auff dẽ berg vit kam do in das minſter darinne wart 
|| aleseye tag vñ nacht ſiben garheyliger bꝛůder die dientẽ got gar [er 
Da nün fant Bꝛondon sé jn kam vnd das gotlich leben an jn ſahe 
da was er gar fro vnd bleiße do vber nacht Bey Inf bis an dẽ mor 
gen zu mittẽtag vit da fant in got ir ſpeyß bey einẽ rappen vnd das 
ſchicket ingot vd hymelherab wol fierhald ſemel vñ ein gebꝛaten 
ſiſch Das gab in got alle tag vnd kein and fpeyß jie lebten anderſt 
mit wan das von hymel Eam do Batıe die bꝛůder (ant Bondon das 
er mit jn Eeß da ſpꝛach fant Brondd wolte got das ich einer ſpeyß 
ecf 08 das ich ir wirdig wer er het mir mein tevl auch geſant wan 
er mich wol weoß het ichs vm̃ in vdienet das ich feiner ſpe aß nieſſẽ 
ſolt er het die fierde ſemel nit v5 einauß gede yt pind het ſie gantz 
gelaſſen das wer meyn teyl geweſſen Sey das er euch nit mer b.e 
| trefant dã yeglich? ein halb fo [ode ir ewer ſpeyß eſſen dã got weaß 
ęrool das ich in pe kyell ſpeyß genug hab doch wolt got nit laſſe er 
ſandt jm ach fein ſpeyß auß DE paradyic die weil er do was vñ da 
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fie nůn geffehett? da entpbfal fico fant Bꝛondon fn jr gebet vñ na 
vrlub vnd gieng wider jn den kyel 


EF 


q y 2Unón fant Brandon wid ins ſchiff gelaf vndvon dem landt 
ſchied do treyb fie ein weſterwint auff das méi an ein groſſen 
ſtein der ſwebet dar auff ſaß ein menſch allein ð was rauch als ein 
ber / do fraget jn ſant Bꝛando wie er dar koͤmen wer da ſpꝛach der 
menſch ich gehoꝛ zu den bꝛuderenn da du die nacht bey geweſt biſt 
vnd ich bing vff diſſem (Fein hũdert ví newn jar geweſen vii hat 
mir got der her laſſen wachſen mein gewandt vñ ſch geſache fevt 
nie keynen menſchen wã dich vnd bab auch ſeyther nie keyn leyp⸗ 
lich (pes entbyſſen / da ſpꝛach fant Bꝛandõ wire ernereſtu dꝛchvoꝛ 
dem wether da ſpꝛach der heylich Bruder ich acht nit wye es vm6 
den ley6 gehet finder wie. ich dic (ele erneren mig doch fo iſt eynn 
hoͤl in dem ftein do floe ich ein wan die wetther koͤmen 8y( es gero 
gehet / da ſpꝛach fant Brands fest du noͤn gehoꝛeſt gu den Binder 
da ich die nacht was / warumb biſtu nit bey ynen blyben / die furen 


als ein heyliges leben das fie got ſpeyſſet mit dem hymmelbꝛot / da 


ſpꝛach der gut menſch mich duncket dye Buf denoch tzu Plevis ſein 
wit ich wil auff diſſem ſtein ſterben vñ fol mein geben des "Daten 
tages hie beythen vit ſpꝛach nin pflege dein got ich rede igne d 


» 
¶ oye kam fant Brands au dem yrdiſchen Paradeyf / 


Da": fant Bꝛandon mit feinen bꝛudern furbas vnd kam in 


ynſel da was es alfo finſter in / das fle weder hymel nach erden E 
geſehen mochten vñ was der grunt eytel gulden vnd edels geſtein te 
Earfond'el ſaphir ſchmarackt adamaſt vnd ander edelgeſtein vnd ni 
warent die alle dunckel von dem ſchaum den das mer dar eyn ge⸗ D 
ſchlagen het da lagen (ie xx. tag mit groſſen ſoꝛgen an feuer vnnd w 
an liecht do ſie nit von dannen mochten komen da giengen ſie auß he 
dem ſchiff vit weſten nit woe hyn da kamen fie an ein bach mit ro: 61 


|| Do Begunthen fie hyn ein komen in den ſchonſten fal den ye keoynn 
menſch geſage die wend warent gulden vñ die ſevlen karfunckel⸗ 
ſtein vñ os dach pfleder vit was altzeyt lycht bester daryne ſcheyn 
das golt vnd karfunckel als die ſunde / voꝛ dem ſal entſpꝛang eynn 
bꝛun der het fier fliße in dem ein floß wein in dem andern milch / 
im dꝛitten oͤll / vñ jm fierden honig da hetten fie groſſe frend vonn 
dem geſichtvnd von dem bꝛunnen haben alle wurglen vit kreutter 
ir kraft gewunnen / auch waren jn dem (al funffhunderdt gejtyel 
die warent alle herlich gekleidet mit pfeller vnnd mit ſeiden vnnd 
was ſunſt aller hand in dem ſal das man erdencken möcht 
. Wie ſant Bꝛandons bꝛuder einer ein gar koſtlichen 
pferdes zaum ſtal in dem ſal 
fi» was under yn eyn mand) dex (Fal ein gar keſtlichen piero 
| des zaum vnd was 05 geſchehẽ v6 rechter unfimgkeit die er ge 
||| tv võ der wuñ die jn dez fal was dz er nicht weſte was er thet der 
ward jm wol zu (aur als jr hernoch wert hoͤꝛen / darnoch giengen 


ie furbqs da ſahẽ ſie aber gar eyn minnegtklliche bruck die was vil 


in 
en 
ein 
no 
seo 
no 
mp 
ro? 
nm 
els 
eun 
nd 
ch / 
onn 
tter 
tyel 
nnd 


yer? 
erge 
EDER 
"gen 
Ss vil 


H 
ſchoͤnner dan der fal do fie voꝛ in arent geweſen die bꝛuckg leuch 
tet als (chon vnnd als liecht das fie einem gantzen landt liechts ge 
nug gegeben het von goldt vnd von edelm geſtein / in die ſtat kam 
nye keyn regen noch (donee oder vngewitter / wan es was alle tzey 
wunniglichen vnd ſchoͤn / voꝛ dem einen burckthoꝛ ſaß ein grawer 
herre ein alter mit einẽ grewen barthe der hyes Enoch foꝛ dẽ and 
burckthoꝛ (as auch ein alter grawer herr mit einẽ bart hyeß Elias 

ove kam (ant Bꝛandon zu dem dꝛytten burckthoꝛ 
D: kam (ant Brandon zu dem dꝛytten burckthoꝛ do ſtunnd eyn 
ſchoͤner huͤbſcher jungling der bet ein rothe kappen an vit het 
ein feuren ſchwert in ſeyner handt vñ der ſelb ſungling ſpꝛang vn 
der fant Bꝛandons múnid) vit zuck et eynen ʒuder pfoꝛthen hinein 
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vñ beſloß dasthd: do das (ant Brandon fabe vit die andern do er 
ſchrocken ls gar fere / vñ gyngent Bale vo dannen vfi hethen viel 
leides vmb yren geſellen der ón genomen was / Nunn waren dye 
mawren an ð burck alfo hoch das ſie die ginnen kaum geſehen 
mochten vit waren fo klar das es nimant wol (agen kan da Of 
fant Brandon wol das es ein paradeys was vit do fie von dem pa 
radiß ſchiden da kamen De wider andre (fat do fie vo: auß waren 
gegangen / da fach ein mund) das der grund eytel golt was vnd 
dz grun edelgeſtein s waren fie gar fer fro / vñ ge wunnẽ des gol 
des vñ edels geſteins ſo viel das ſie da mit manch gotzhauß vnd 
minſter Baroten vit da fie des goldes ví karfunckel vnd edels geo 
ſteins auß der wuſte des meres bꝛachten da leuchtet es alſo (dso 
ne vñ als hel das {ic in der finſternns gar wol dar von geſahenm 
ege nament die teuffel fant Brandon emen bꝛuder der DE 
pferdes zaum hat geſtolen das was jn alle gar faſt leydt 
Dé fienun guttes genug in jr ſchiff bꝛachten vit getragen bete 
té do kerten e von dannen vñ do (ie (o fer auff dez moͤꝛe ka 
ment da horten fie ein grauſamlichs gedon wit groß ſauſſen das 
das fie gedachten es wolt hymel vnd ertreichzu (amen bꝛechẽ da 


hoͤꝛ die ſchꝛien vnd wuttenden alfo das es in den lufſten ví in der 
hoͤhe erhal wit do er zudem ſchiff kam da ſchꝛey er grauſamlich o 
Brandon du muſt mir den leyb hye laſſen wit mit dem nam er dẽ 
múd) der den zaum geſtoln het in dem fal wo: dem paraderp vit 
furt in do hyn weck vber ſtock ep vber ſtein vñ thedẽ jm alßo we 

das me der dipſtal wol zu ſchwer ware vñ do er jn hynwegk ges 


P 


Brache da Babe (ant Bꝛandð vñ alle (ein bind vnſern berrenm got 
mit weinendẽ augen für jren bꝛuder vit geſellẽ vñ da ſpꝛach fant 
Brands O her was zeyheſtu vnß dz du den teuffel v6er vnß vero 
hengeſt dz fie vnß alfo ſchenden / nu kommẽ wir uym̃er vonbine 
du gebeſt vnß dan vnßern bꝛuder wider vnnd vielen nider vffire 
Enye vit baden got dẽ herrẽ ſo lãg das er fie nicht vngewert moche 
laſſen / Vñ da (aben (ie ein liecht o8 jn ſchweben als ob es ein feno 
ren ſtern wer dar auß rufft ein Dm vñ ſpꝛach Brandon waß zoꝛ 
neſtu mit mir ich hab dir doch nichts gethõ der teuffel hat dir ein 
né hꝛuder genom̃en zu dem hat er gut recht / Wan er hat einẽ zañ 
geſtollẽ nun wayſtu doch wol dz ada muſt vmb ein kleyn obs ʒu 
der helle faren vñ mit jn funff tauſent menſchen / Nun iſt det Dep 
der mit offnem diptalgefangen / vñ i£ zu der hell gefurt woꝛden. 


¶ Do (peach fant Brandon wit fein Bud fre gebeth zu got 
do muſteder teuffel jren bꝛuder herwider bꝛingen 
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Aſpꝛach fant Brands ví fein Bender aber fte gebet su got vm̃ 
Di: geſellen / O her nicht laß den teuffel fal iota da ke 
fo Eleynes here durch das das der criſte menſch nicht geſchendet 
werde vit was mein bꝛuderwider dich gethon hat dz wil ich mit 
Im buſſen vit beſſern vii furt fein gebet fo lange zu got biß daz es 
got erbarm̃et ! Vñ gebot do dem teuffẽl das er den Bruder da wid 
in das ſchiff u feinen bꝛudern tragen muſt da raffet in der teuffe⸗ 
vii [lug in das thet im alfo wee dz es ſmſchwer genng wart ds er 
keene GE 1045 teufel ws fo zoꝛnich dz er jn void muſt 
rage / do er zu DE ſchif kam da ſchꝛey der teufel greuſch vser fang 


Bꝛandon wee dir vnd aller deiner geſelſchafft wan wir koͤnnẽ in 
numermer vo: euch in vuſer belle behalten vnd warff den 6:8 
hertiglichen in das ſchiff da was er algo ſchwartz worden vonn 
dem Bech das an jm erhart was das fic jn nit mer kanten ſein ha 
re vnd fein bart das was jm alſo hart worden von bech vñ von 
hartz vit was auch jemerlich zu tzerret ví su krumpt vit erkratz 
et von den ſtanden ví doꝛnen da Ip der teuffel durch gezogenn 
hette / vñ do geſegenen fie ſich alle do floͤch der teuffel balde von 
in vñ lobten do vnſern herren jhm̃ rpm dz er oͤn jren bꝛuder bet 
C wider geben 

Da ſahe ſant Bꝛandon vil leud auff dem cleber moe 
die eins teiles in den kylenerſuncken vñertrũckẽ warñ 


Din trig fi ein windt in das mere an egn ſtat daſahen ſie 
vil menſchẽn in groͤſſen kylen ſchroebenn dar qn was fo vie 

ůttes das ein gantz landt dar an genngen ſolthaben / wan es vn 
der fie gedeile wird / vñ was des groſte geſchꝛeye in den Eylen das 
ye gehoꝛt ward / wan die kylen warẽ gehafftet in dem kleber moͤꝛe 
vnd ſturben die leut darynne vit villen die greoffen an soll in dye 
Evel vnd furten die leut hn weg vit aſſen ſde / Auff dye ſebben ze 
Kurden virtzehenhundert menſchen vnnd die ſelen ſage do ſant 
Brandon alle auff den maſtbawm̃en (een vii warte woe fie bits 
faren ſolten / Vnd ſahe auch das ein groſſe ſchar der teuffeln ka⸗ 
men vñ warten der ſelen die yn (often werde sii teyl / vñ fant Mi⸗ 
Chel wurden nit: n dan dꝛey ſele zu teylle dasclaget ſant ans 
don heymlich das den teuffeln fo vil ſelen wurden da ſahe er wol 
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das der teuffel mit ſeynen ſelen auß dem ſchyff getryben wardt fis 
die hellen vñ da wardt von den teuffeln ein wunderlicher hal wit 
tent vit wurffen die fele vff und nyder vit thetten jn fo wee das fie 
ſemerlichen (doiy6 vit furen mit groſſer vngeſtum̃ike t in die hel 
le vit do die teuffel hyn neyn ament do kamen die heylgen vom 
hym̃el mit eynem miuniglichen geſang v fant Michel jn den Eyl 
vii namẽ vie dꝛey ſelẽ furtẽ fie mit groffenfecuden ins ewig lebẽ 

Bye begegenet fant Brandon vnd ſein bꝛudern ein 

Syren auff dem mere / die fang alſo ſuſſe das fie all 

in dem ſchiffentſchlyffen 

D: nun das alles ein ende genam da furen ſie furbas anf] das 
mó:e vit da kamen (ic aber jn eiu gro ſſe not wan ſie ſahẽ em 
wunderliches thier da gegen in komen das hat ein menſchẽ leyb 
vit antzlit vit was onder des gurtels ein viſch das was geheiſſen 
ein Syren vñ gar ein wunderliches thier vnnd hat gar ein ſchoͤn 
menſchen bild von angeſicht / es finget gar wol vnd fief /alßo ds 
ſich nymantz ſchloffens erweren mag vñ da dos merwunder zu 


vñ alle dein binder die muſſen von mir ſterben vnd in das feuer 
gewoꝛfen werden / jr muſſent mirgelten alle die ſelen die mir ver 
Lozen haben v6 eweꝛem gebet wã got mag ewerẽ gebet nit verse 
en vit jr thut vnß gar groſſen ſchaden fc namẽt ons den zaũdiep 
$ o: hindẽ (int / Da das der munch erhoꝛt das er in (o wol ere 
kant do foicbt ex ſich fo ſere das er vor angſt fer ſchwitzet vind 
po ſich wo: femen bꝛudern vm̃b den diepſtal da ſpꝛach fans 
randon er hat Buß genug dar vm̃ entpfangen Gig er fig geſau⸗ 
Gert bat vondem hartz vit von dem pech da mit jr in gevnſaw⸗ 
Bert hat da ſpꝛach 9 teufel es ift noch gar einwenig leid dʒ er võ 
vns leid wan ſein leiden was erſt an gefangen wer er vns blyben 
Wit do nun ð teufel fach das er ſich alo foꝛcht da (pot er fein vnd 
nam ein bꝛant von dem feuer den er kaum getragen mocht vnd 
warf yn jn den Esel sn im / Dasſie nahent vᷣzweyſelt ware wa [ie 
Fant Bꝛandon troſt da bat der teufel den ſchifman das er im den 
munch gebe der den zaum het geſtollen das er in ein wenig tran 
et vñ krelet / Da ſpꝛach ſant Bꝛandon dir wirt von vns dz nit ab 
ut hn wir wollẽ vit folle vnß alle voꝛdir huttẽ wan mit dir 
ME nit gut wonen / als mich duncket / da karten ſie von oͤm vnnd 
Foren auff das moͤꝛe da kamen gar viel teufel gelauffen an das ge 
D trugengluende pfey vñ bꝛendt da mit [fe wurffen die hey 
igenleute vit ſchuſſent fie jnen nach / Da kam in got zuhyff vnd 
die bꝛendt villen in das ſehiff als der rege von dem hym̃el file / die 
monch fluhent (o fie beſt mochten vit do entpfiel (ant 25:306 fein 
huet das er nit woſte woe er hyn kom̃en was / Da wolt fant Bꝛã 
don den teufeln die ere nit gunnen das fie den huet ſolten habenn 
wii ließ ſieh wider vmb far? auff dem moze das fm fein hut wid 
wurde / Das was den munchen allen lego und ſpꝛachen wer der 
hůet gulden (o keren wir doch vngern wider vm / Dan wir wol 
ten lieber in ein freet faren da ſpꝛach der munch der denn zaum 
ſtal / Q ieber here ich hab da heym̃enzwen neuwe büte die nemẽt 
Beide fur euwern büte das wir nit dorffen wider viii keren wan 
werent jr ſinen alfo nahe komen als ich ynen was yr ſuchten den 
huͤt num̃er wan in kan nimant finden / Da ſpꝛach fant Bꝛandonn 
ich wil den hůt haben wan fic treyben groſſen ſpot da mit / es fal 
in nim̃ er alſo wol ergehen dz fie an vns alfo vil gewinnen / dann 
3 Nie boͤſſeu hel hund / da warennt fie 

da die teufel die munch ſahẽ 

duhen ſchnelliglich wa 


fant Bꝛandon ſpꝛach den pfalm Deus miſereatur noſtri / vnnd 
da der teuffel hoꝛet den pſalm leſenda mocht er nit hin komẽ des 
bet fant Brandon gutten glaubẽ da mit er den tenfelen angeſiget 
vnnd auch nach ein yeglicher der dem teufel veſtigklichen wider 
Get mit einem gantzen glauben d geſiget jm an wit macht in fluch 
tig / Das befant fant Bꝛandon hie gar wol vit fant feinnen büch 
an dem geſtat ligen / Do 6ley6 fant Brands die nacht an dez berg 
Gif an den andern tag. : 

off. Wie fant Brandon vit fein bꝛuder eine heiligen menſchẽ 

funden in dem moͤꝛe ſehweben vffeinem waßen allein 


D: kam in gar ein gutter windt wit furt fie gar ferre auff dem 
moͤꝛe /da funden fie gar einen heyligen menſchen ſechweben 
jn dem moͤꝛe auffeinem wafer vñ ð bet auch anders nichts dar 
auff er ſich enthilt wä den wae vit gottes krafft / ãders er mode 
die lenge nit da geweſen fein vor des moͤꝛes Pëtten / vñ da dagus 
menſch den kyel erſach su (m kom̃en da floch es von dem kyel da 
hat ſant Brandon das er durch got zu dm kem Buf er mit (metta 


da ſtund der waße ſtiel Gif das fant Bꝛandõ zu im kam da fragt 
ſant Bꝛandon den gutten menſchen durch got wie er dar kom̃en 


were ob er durch got do ſelb ſeß od von miſſetat were da binges 
ſendet were vñ ſpꝛach sn jm wolt er gern fo wolt er m zu hilff ko 
men vnd ſaget fm dz er ein pꝛiſter were cB er nicht gotlichel d 
von im begert / Da ſpꝛach der aut menſch auff dem waßen 

ſolt nun wiſſen das dein capellan den du rerloꝛeſt voꝛd mn 

deyß an mega ſtat da zu mal jn das paradeyß genem men 


vñ ich bing auffdiſſem waßẽ nun zehen far geweſſen vñ geſeſſen 
vis ſpeyſſet mich got mit feiner hymeliſchẽ ſpeyß des genadẽ will 
ich ¡mer hie warten vit ſelner gotlichen lere nach volgen vnd ge» 
bo:fam ſein / Auch wif das ich mer Bud hab die got ſpeyßet mit 
mit event hymeliſchẽ Brot der dein capellan gar viel genoß o dé 
zaumſtal dz er dir wider kam die ſelbẽ bꝛud (int dem cloſter dodu 
auch vber nacht in wareſt vit Dor zu hat dir auch meyner bꝛuder 
ener dẽ du auff einem ſtein fundeſt ſchweben offt vit vil geholſ⸗ 
fen got ernſtlich bithent das er dich erhoꝛet vñ geweret der ding 
die du jn badeſt / Da (prac fi ant Brandon viel besliger menſche 
nun ſage ich dir von deiner bꝛuderſchafft die hab ich wol geſehen 
nach gottes gnaden werben vit eiu chuſtlich leben furen vit habẽ 
Da ſpꝛach der gut menſch vuff dem waßen / ſag jchdir warvmb 
wir ber feine komen ein ſtat die heiſt Nazareth da hettẽ wir eyn 
Coſter in / nun was die ſelbige (Eat vit alles volck alßo ſundig d5 
es alles vnder ging mit leuthen vñ mit vibe vit auch mit allé guͤt 
ví BlyS mein bꝛuderſchafft auff des ſteiues want Da on bei warſt 
Alſo hat ſie got erneret auff des ſteines wande vñ mich vff dem 
waßen dar auff ich iet ſchweb vñ von vnſerſund wegẽ ſeint wir 
beyt von ein ander vit da das land algo vnder gieng da dele b di 
ſſet waßen dar auff du mich fibeft entboꝛſchweben dar auff h alff 
mir got Alſſo fal ich mein fü» buſſen alfo dz ich vnder kein obda⸗ 
ch fal kom̃en Gif das wir komen zu d ewige rüwe / Nun behutte 
bdich got ſrꝛach der gut menſch zu ſant Bꝛandon vñ du ſalt keren 
der halden do wife groß wunder ſehen 

off ve fand (ant Bianpó Judas Scharioth ð got vᷣrieth 
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A ſie nuͤnder gut menſch Tevet woe fie hynkeren ſoltẽ da kam 
D. wind vnd warffſie vo dem waßen in kurtzer ſtund ferto 
halb hundert meyl / da begunt das moͤꝛe wollen vit wütten vnnd 
ſchlug den Eyl furbas in ein finſter genybel / vnd an der ſelbẽ fas 
felt das mer in abgrunt der hellen do zucket got den kyel wid das 
fie nicht da neyn kamen / doch fo waren fie in groſſen ſoꝛgẽ gewe 
fen weren fie nit gefaren mit gottes willẽ vit das got wolt haben 
fant Bꝛandon in ſeyner hit auff das / das er die wunder gottes al 
erfure vit die warheyt erfunde / die er in DE buchern geleſen beth. 
vit wolt das nit glaubẽ das got groſſe wunder thut vit gethã hat 
Alßo geraw es gar vbel dz er die bucher verbꝛent bet vit alfo 
furenſie aber fucbas da funuen [ie eynen nackeden man fine auff 
einem weyſſen ſtein / dem ſelben man was der leyb wol halber ge 
froꝛen von der groſſen kelt das ſich das fleyſch ſchelte vñ ʒarte vá 
dem leyb vnd gebeyn / An der andern ſeyten ſaß er auff einẽ ſteyn 
da was (m beet vñ bꝛant in alßo feer das jm feurẽ ſtrol auß Im 
nem leyd gyngen vñ furen / vñ die flammen ſchlugen ym vber dz 
heupt / Nun het er keynen ſchirm dau ein kleines tůͤchlein dz heck 
ym voꝛ den augen vñ das treib die hitze furbas / Nůn kam ein ha 
gel oben vber yn 9 fiel auff yn ví keſtiget in vnd dz geſchach ym 
alle ſonnabent zenacht vñ das wert b yß auff den ſuntag zu noͤnzit 
da kamen dan die teuffel vit furten qn wider on die helliſche peyn 
Da fraget yn fant Bꝛandon wer er were da ſpꝛach er ich bing dew 
groß finder judas ſchartot 0 got verriet vin viri dꝛeyſſig plena 
nig genden jden verkaufft vit hyn gab an mir ſelber verzweiffelt 
das ich mich ſelber er hynge / het ich mich ſelber nit ertot vnd beg 
raw vber mein find gehebt / ſo het mir got dannich fein grofße 
barmhetzikeyt mit geteylt vit gnad gethon / wie wol ich yn ſelſchs 
lichen ferryt vñ dz recht vnſchuldich ofüo hyngab / Nuͤn muß ich 
ewige peyn leiden Vit wirt meiner mum̃er mere radt / doch ſo hab 
ich etwas gottes erbermde vit erliberũg bits auff die none zeyt / 
fo kom̃en dan die teuffel auß der belle vnd furẽ mich aber do bn | 
in dye helliſche peyn die do fo graußamlich vnſeglich vit vnzalich 
groß vit bitter iſt / Da ſpꝛach (ant Bran Maroto | 
peyn haben dan ich bye in dir ſich / D | 
don ſolt ich nit mer mer dan ovffe pe 
gen wie groß fie iſt / Alle die Geen die 
die du mich [ift hie haben die iſt nits 
wirt (o ich morgen wider in die helle 
lent pech dar jn ich ewigklichen wal: 


diſer froſt vñ bits warten mein alle ſonnabẽt die muß ich dan ley 
den diſe nacht vñ weiß auch ich kein vnderlieberũg dan an dem 
fo kom̃en dan die teuffel all die furen mich in ein big die iſt alfo 
groß vñ das es vnſeglich iſt / Oud der einen Delen bergk neme vit 
in dar ein wurffẽr verſchmoltz in einem augenplick / Vnd ſpꝛach 
O we Bꝛandõ das dif lang weren ſolt / da ſpꝛach fant Brandon 
Nun fag du mir wo mit man dir zu hiff mag komen / Vñd ob ich 
got ernſtlich fur dich Bette oder wie man dir zu hilffkomen mag 
Da ſpꝛach judas n (ant Bꝛandon es iſt viel beſſer vnderwegenn 
gelaſſen wã alle gebet vñ gutheyt die man gethon mag die ſeint 
verloꝛen / wan got der wil ſich nym̃er erbarmen vber mich armé 
Vnd ſie das duchleyn iſt mir etwan guth fur die hitze das ſtal ich 
chꝛiſto do ich etwen mit ym ging auff dem ertreych das geruwet 
mich algo vbel das ich es einem armen menſchen gab da von (o 
kompt es mir ʒu hilff / vñ etwen fo hab ich auch peyn darvmb 95 
iches (Fal / deſunder (o komen mir dißedꝛey gütbeyt (o ich began 
gen han mit ſampt dem genanten tuchlein auch zu hilff an meyn 
nem leyden als ich dir bye fate vit hertzelenwil / Es was ein tyſſe 
ꝑgruben in der ſtat zm Jheruſalem dar ein vielen die leutte vnd dz 
vihe bey der nacht vis es was uym̃ant [o barmhertzig do / Das er 
die ſelben gruben zu fullete das ſolcher groſſer ſchade nitgeſchee 
Do nam ich ſtein holtz vnd ertrich vnd fullet die ſelben grubẽ zu 
Das ander gut werck dz ich thet / Nan macht eins mals ein vit 
hanck in dem tempel zu Jheruſalem da zerran tuchs an / das gab 
ich dar zu damit das der vmhang vol bꝛacht wardt / Es zerrũnẽ 
auch zweier eyſſen hacken dar an man den ſelben vmbhang hen 
cken ſolt die ließ ich machen vnd bꝛacht die su wegen das der fele 
bich vmbhanck gehenckt wardt / do bleyb fant Brands bey sime 
die nacht / vñ an dez ſoutag zu non zeyt do hub ſich ein groffe kla 
ge von judas ſcharioth die ye gehoꝛt wart / er ſchꝛey ſo gotz jem 
merlich / O we o we mit vm̃ermer wee nun muß ich aber in dye 
helliſche pein / vñ da das ſant Bꝛandon erhoꝛt da ließ er alles ſein 
heylten auff des koelß boꝛthen ſetzen vnd viel auff ſeyne knye ann 


ſeingebeth ro nd mercket am judas ſeharioth das yn 
die teuffel! Da nun die teufel kamen do ſchine der 


feuren ſein / da ſpꝛach der munch der dE 
foꝛchten / wir ſolten vnß eher von hynnen 
srent die tenffel wol vmb den kyel dar vnd 
ieulern ſchwebel vnd pech vii auch großer 
nebel ſo das fie mabel alle verdoꝛben wa⸗ 
, L^ 2f ^ 
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ſtuck von ſehweffel vnd von Bech vollen vñ das 8: 
ze als ob das moͤer gantz en 
othen hatten genom̃en / da ge 
einweyl lyſſen ſitzen vit bade do got 
lendie nacht fryſt vnd gnad gebe das ge 
teuffel in muſten laſſen ſitzen da fe 
trauwetten Judas gar [ere fo das 
wolten thun vñ ſo es moꝛgen wart a 
kamen die teuffel mit viel gro 
feblugen die da in judas ſchariot 
theten ym viel groſſer peyn an vnd ſchulten (aut Brandon vnnd 
ſpꝛachen / ym muß nune deſter wurßer geſcheen / Neynn ſpꝛa ch 
(ant Brandon ich gepent euch Gey de 
nyt anders thunt wan wie yr ym VO? haben 
ſant Bꝛandon gehoꝛſam ſein vñ furthen yn 
ſtumigkeyt in diehe lliſche peyn. 
ye kam (ant Bꝛandon zu 
der helle vnd ſahe feuren vogel dar jane 


0 Ber nun jnenfant 
fag 1 noch vnd 
svolti ye fie doch 
theten vnd ʒů hand do 
mochten fie jr nit mere 
geſehen vñ wardt hynð 
den teuffelen eyn rauch 
wo: (ant Bꝛandonn do 
ſahe er auß einem berg 
Em flop ryrinen Det was 
heuß vino wallet gar 
faſte vind bꝛanndt gar 
ſere vnd da ging an der 
ſeytten gar ein cher faſt 
kalter windt vnnd waſ⸗ 
fer das nye keyn waſſer 
kelter was ader mochte 
geſein vnnd waß auch 
gar ein groß uſchꝛe pot 
{ine do verſtunnd fant 
Bꝛãdon wol das es een 
wuſt⸗ was vnnd do fa? 
heſie auch roſtauß des 


m lebendichen got dz fr ym 
t gethõ / da muſtenſie 
do mit groſſer vnge 


dꝛeyen fegfruren vos 


flige 


an jn dem moͤ⸗ 
tzundet were vñ da ſie judas ſchari⸗ 
bot innen fant Bandon das fie yn: 
das er ym durch ſeinnet wil⸗ 
wert in got / vnnd da die 
biben: fie ſo ſemerlichen vnd 
fi jm darnach deſter wurßer 
m montag zu non zeytte da 
Germs (chal mit feurigen hacken vit 
h vit zuck ren yu vnderſich vnnd 


gel fligen /fie hoꝛttẽ auch in dem berge 


Ficines wenden feurenvo 
aller hant zungen das was anders nit dan ach vnd wee 


vñ an dem berg do floß 
was grundſoͤß /er ſchlug das man die ſlege. ir. 
ſeuren wallen als ab ein gantz 
doꝛthalb des bergs was als kalt ds die ſteyn ze 
fie den Evel von dem wallenden waſſer auffd 
was ſie voꝛ in einem tag 
dꝛeyen nicht gefaren. 
e komen ſie zu dem 


vnd ſchlug ein ſunder waſſer vñ ſee der 
meyl hoͤꝛt genſieth 
er walt bꝛent / aber 
rſpꝛungen da kertẽ 
em kalten ſee vnnd 
waren gefaren mochten ſie hernoch yn 


guten ertrich das dem para⸗ 


>= 


Nd daſie nin acht iar 
unde iar in ein land da 
Indert auff dem ertich g 
das man alles dar in f. 
wein vnd alles das man bedoꝛ 
het man auch das fleyſch 
Vit die viſch in dem waffe 
andt vri oie viſch / auch ü 
ſchedelich were / vñ iſt auch alz 
a terra vñ leit ver von der w 
wan fie mochten ſunſt 
das lant kamen da fin 


ab / Da ging fant 
wo (ijf pn das land ba 


gefaren waren da kamẽ fie in dez nef 
gróften wund die 
eſein mocht vit was daͤs lad fo fruchtbar A 
an begert vnd haben wolt koꝛn 
fit/von fruchten analle arbext/da 
an zyrheytda fein thier vnd vogel zam 
x / die thier gen ſelber zuden leutẽ an dz 
elb land kam nye keyn thyer das 
est grůn / vñ das land heyſſet bo⸗ 
das got wolt das fie das 
num̃er dar kommen ſeyn 
ack es affo wol in dem ſel⸗ 
egeſmack nam jn alle muͤ⸗ 
Brands mit tzwelff fever 


funden ſie die aller 
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aller bant wilde foͤgel klein vnd groß alß ob fie al le ten / Ann der 


die ſchwebet hoch jn den lufſten fo das keyn lebendig ding dar fu 
mocht kommen es kont dan gar hoch fligen / da funden ſie einen 
hangenden weg da gingen fie mit groſſen ſoꝛgen auff ven Serge 
do die Burak auffſtondt / da ſahen [ie an der einen feytenpes Gere 
goligen vil wunderlicher thyer Trachen vnd lindwurm / vnd da 
ebot in (ant Bꝛandon das [ie ſtil legen wan fie woltẽ jn die bur 
da ſahen ſie das die mauren eyttel chꝛiſtallen waren vnd gar vi 
edels geſteins dar jnne lag / die mauer was verwircket mit Euffea 
vñ mit ere vñ mit allen den wundern die auff ertrich ſeint ſtuns 
den auch da thyre als Beren lawen vnd wilde fehwein/ Panther 
thier helffant vnd ſarabant / vñ alle thyer die ye leben gewunnen 
die waren in die mauren gegraben vñ erhaben pild vnd were ſie 
von erſten aneſahe der meynte das fie lebten vnnd erſchꝛack en 
vn als gar meynſterlich vnd wercklichen waren ſie gemacht vnd 
heſchaffen als ob ſie in der wuſten weren gelauffen eyns lag das 
ander ſas / das deve lyff / doꝛt fing man leo wen Seren ſchweyn / da 
Lee Sen hund / haßen / on hirß / hie der leopart / doꝛt ſtund der leo / 
98 ſeinen welffen vit kinden / vñ da ſahe man aller hand thier die 
man erdencken kundt die ſahe man da mit ein ander (pilé 05 was 
alles ergraben in die mauren an ein ende vit an der andern (esté 
was ach ergraben aller der handt vogel recht als fie flugen vñ 
jn den lufſten ſchwebten / der Adler / greyff / habicht / ſperber⸗ vñ 


bitten ſeyten (abe man allerlee bant viſch klein vnd groß als o 
fie in dem waſſer gingen / An der vierten feytten ſahẽ man aller 
handt menſchen bilde dathurmiren / doꝛt ſtechen / hie pfeyffen / vñ 
jagen / tantzen vit ſpꝛingen / da ritter vit ſtawen mit ein ander ſin 
gen vñ ſpꝛechen hie ſtreytten vnd kempffen / doꝛt ſitzen furſtẽ Ede 
nig vnd herren / vñ ſchon frawen vnther den gezelten / man ſahe 
aller bant wappen vii den ſchilten / vñ auff den helmen wit in den 
panniren A eg da allerley hantwerck das die leut in der zeis 
tryben / Man ſahe da auch aller ley hant festen ſpiel vnnd was da 
freuden geben mag das ſahe man alles in der criſtallen mauren 
ergraßen vñ waren die nnen auffder mauzen vefte vñ ſchoͤns 
vnd gliſſent inwendig als der morgen ſtern thut / vñ an der ^ 
waren fießenhundert thuren vit als manig wũnix licher fal 

an dem bert allenthalben / vñ gliſſent als das goldt vñ als d 

der in dem feuer / vñ in dem faye ſtumdengax wund lich 

mit aulden ſergen gedecket / vñ die hetten aller ler fares 
mit ſam̃et vmb henckt / in der kungkergg ein anf 


SC bet was lauter als ein glas vnd was plaw vnd hart als 
ahel vnd dar jn gulden maſſen geſpꝛenget vnd verwurcket vñ 
was durch legt mit edlem aeftein jn dem ſelbẽ huß vit in d vefte 
fft all zeit glaſt vit liechte das ¡ft ſchoner dan die ſone / vñ da wirt 
es auch nymmer von regen naß / Nůn ſahen fie gar ein ſchnonẽ 
Bar da ſtnnt ein zederbaumſnvñ dar vnd was ein mingklicher 
anger p was alzeit grün vit ſchoͤn / vñ an dem zeder baum hiengẽ 
gas vil trinckgeſchyr guldene ſchenckuaß vnd (chon herlich icht 
darauff gericht mit der aller beſten ſpeyß die man er denckẽ oͤder 
ndert vindẽ mocht aufferdẽ vit auff de Bauen (ingen die vogel 
alle zeyt luſtigklichen vnd wolſingenten geſang / Da entſpꝛingen 
auch gar vil wunigkliche Brunnen der quellen warn gar hoch vit 
Fark alt vit yn fren fluſſen ginge gar manch wunnigklicher vnd 
wunderlicher viſch vnd in dem hauß was alle die wund die in al 
ler werlt geſein mochte / Der wunder vnd des hauß namẽ ſie gar 
vaſt war vnd ſant Bꝛandon ſchꝛeyb es alles beſunder an / vñ da 
ſie nun den bergk des hauſes vñ die veſte auſſen vnnd jnwen di 

wol geſchauwetten vñ beſahen / Da ſpꝛach fant Bꝛandon bye u 
groß wunñ vil goldes vit edel geſteynes / Nnnſollent jr auch all 
Daft hutten das auwer keyner nichts nemb / ſo das vns nit aber 
geſchehe als da vnſer bꝛuder den ʒaum ſtal / vñ folle vil balde gen 
auff enfer ſchiff vit das vnf die teufel nit loge lege da mit fic ung 
betrigen / vñ do gyngẽ ſie vil bald auß der burgk / vit da fie zu dez 
kyl kamen da ſahen ſie gegen jn her kom̃en gar ein wunderliches 
geſtalts volck die hethen heupter als die ſchweyn vnd hende als 
Die men(cben vit dar an hundes klauwen vit betben hels als Era 
nig vñ hethen beuch die waren vnderhalb dem gurtel rauch / vñ 
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bot yn bey dem lebendigen got das fie fryet gebeñ biß das fie mit 


bett eytel ſcheinẽd gewãt an / vñ itzlicher emen kocher mit pfeyt 
vifi (id gegurtet vit eyßen bogen in 9 bant vnd ſtaltẽ ſich gar zo 
nigklich vit komẽ mit geſtreckten ſchwentzen gar vpichtic) gegẽ 
dem geſtat an dz ſchif / da freute ſich die ando 05 fle in dE (doy 
warent dz fie ynẽ nicht vnder wegen kom̃en warent O ſpꝛach fat 
Brandon nun eylent deſter bas mit DE ſchiff das fie vnß nit ſchyſ 
fen / wanes it ein angſtlich volcktes nympt mich wunder das fie 
got erkennet / was (alid) nun von got mit yn reden / Da trat fant 
Brandon an dz ſtirboꝛt vit red mit jn ví nant yn got voꝛ vnd ge 


jnnen gerethen / vñ do legt ein yeglicher ſeynen bogen von ym ni 
der als Sale yn gotgenẽ net wart vit ſchwigen ſtil / wã eyner vnd 
ynnen ſpꝛach Brandon du Ze in manche landt wũd erfarẽ vun 
hat dich got den du nẽdeſt her geſant / Aber du (alt wiſſen dz wir 
got etzwan erkanten bas dan du / Da er in feiner maieſtat ſaß da 
waren wir in ſeiner milte / Nun ſag ich dir Bꝛandõn du wilt nyt 
glauben wan waſtu ſieheſt vit des doch wol wevft dz hat dich 61a 
cht in große arbeyt wan du haſt ein buch verbꝛant daz die gange 
die gantze warheßt (age vit du muſt dar vmb itzunt in diſſem elo 
lent wandern vnd ſulchs erfaren / vñ ſehent dar vm̃ ſeynt die viel 
weyſſer die do glauben das viel groſſer vnſeglicher wũder gethã 
hab oder gethan mag ví nicht zn thun vnmuglich ſſt als du wol 
weyſt wyẽ got ſelber (prac zu fant Thomam wan du gegryffen 
vnd geſehen haſt vñ glaubeſt ßo biſtu ſeſig / Aber ſeliger ſeint die 
die es glauben vit nit ſehent noch greyffen / Da von wif Brande 
das got der here groß lieb gelegt hat an die ehꝛiſten menſchen di 
dor echt vñ wol glaubẽ / Da ſpꝛach (ant Bꝛãdõ wer hat euch fo es 
gentlich von got geſaget / Da ſpꝛach er Bꝛandõ wir warent viel 
nahe bey em jn dem hymel vñ warent die wir 

got an vnß gelegt bet vmb das wir Lucio 

da er verſtoſſen wart von hym̃el / N 

geſatzte da hetten wir nit viel ve’ 

ſamkeyt gunten / vñ weſten 

{chad wer zeihun vnd do 

wol vnſer vernufft vi" 

andern engel die n. 

doch wolttegot de 

nit laſſen on mac 

wir vnnernuff 


es lieb habe abet (9:cbt£ fal vit nit weyß waß es ſelber iff vñ dick 
in dem koͤet vit jm miſt viel iſt dan iu dem lanternn waſſer auch 
muſſent mir leibe haben als die hund wan wir zu hymel hundes 
ſitten hetten an vnß / Wan wen der hund kennet den billet er nit 
an wen er aber nicht kẽnet den bellet er an wie vyl jn ſein meiſter 
iller alſo thettẽ wir ap hym̃el wir lieſſen lucifer vnfer melt da er 
lich wi got geſetzet vit wertẽ im es nit / vñ dz wir im es nit rieten 
do vo hat uns got ð ber: genad gethõ dz wir nit lucifers genoſſen 
feine vit auch nit jn die helle vᷣſtoſſẽ ſeint vnd dis lãd hat vns got 
gegeben vñ wr habenzu verſicht dz ſich got noch etrrãn the vber 
ons ebarmen / Da ſpꝛach (ant Bꝛandõ wie omẽ wir auß dißem 
Berg do nun golpes vnd edels geſteines vit auch luſtig wonung 
gleich dem paradeyß do wir auch gegangẽ ſeint das wir keinnen 
ſchaden haben gethon noch euwers gutz nicht habẽ gonomẽ wir 
koͤm̃en vnwiſſen vit gerauwet an vnſer farte vit wer got nit mit 
vns geweſen die trachen hethen uns ver ſchlunden / Nich nimpt 
wunder woe jr hynkomen warent / Da ſpꝛach der teuffel wir wa 
rent auß gefaren viel ferre in fremde lande do hethen ſich an dye 
ſtraſſen geleit wol ſechs hundert helliſcher ſchar mit den muſten 
wir ſtreytten vit waren wider fie gefaren / die haben ons groſſen 
ſchaden gethan jn vnſerm land wan inj (E vil leid das wit nit mit 
zu in peyn ſeind vit was fie ons múgen thun zu [eyo das thun ſie 


vns / gegen denen muſten wir vns weren Vñ kom̃en ven zu hilf 
wol tauſent walt ſchꝛothen vñ ſchꝛatzen mit den ſie hethen wege 


vf ſtroſſen verleget / Da ſpꝛach faut Bꝛandon was ſeint die walt 
CAP vñ ſchꝛaͤtzen mit den (ie betben weg vñ ſtroſſen verlegt 
6 ſpꝛach der teuffel das ſeind jarbaum da init habe (ie die weg 
 sesótten das wir nit in groſſer angſt wit not komen ſeind / Sider 
das wir vonhymelverſtoſſen ſeind worden / nun iſt diſes ſchon lãt 
vnſer vn ben nit anders peyn dan das mir des minigk li⸗ 
muſſen mangeln⸗Nun red ich nit mer mit 

un mit vns zu bau fareſt / So wolle 

' vir ere erbitten / Da ſpꝛach ſannt 

thun wir wollen keren yn ſcho 

tt alſd [Miden fie võ dan 

lichen gefinde do wolten 

t ſant i399 nit nemen 


einer viſch 


ed GR GE IB — 


o 


De Py m um e Geh A ap 9 QUA 99 wr LAA PA umm. dÉ ge € wp o ëm b» o2 


ñ dick 
r auch 
undes 

t er nit 

neiſter 

t da er 

rieten 

noſſen 
ns got 
D vber 
dißem 
onung 
einnen 
mẽ wir 
nit mit 
nimpt 
wir wa 
an ONE 
nuſten 
zroſſen 
nit mit 


hun ſie 


zu hilf 


n wege 
ie walt 
verlegt 
ie weg 
[Sider 
hon lãt 
nigk li⸗ 
ser mit 
o wollẽ 
9 fanne 
yn ſcho 
vo dan 
wolten 
nemen 


) 


Ny E d 
RN 
QU) PRE 


A nun fant 25:30 on mit ſeinnẽ geſinde Peret gegen ſchotẽlãt 

do furen ſie gar mit guttem gemache bis an den letzſten moꝛ 

gen frue do kam eyn vngefugener viſch gegen ynen der thet ſeyn 

maul auffals ob er den kyel mit eyn ander verſchlinden wolte f o 

weyt vnd groß was ſeyn maul /fie foren wol vier woche fo belſt 

fie mochten bis fie ves fiſches ein ende kamen Bo groß vnd lo lag 

was der viſch vnd Do fie vo: on wonten fein das fic koͤmen ware 

da bꝛachte er ſie aller erſte in groſſe not wã der viſch boge do den 

ſchwantz zu dem maul vit in dem ſelbigen ringe Buren ſiewol vir 

gehen tage das ſie nye doꝛ auß kommen mochteen vnd wan ſich 

der viſch reget ſo warde der quall von dem viſche alßo groß dz 

er den kyel auffbuße in die toffee vnd viel dan wider herab als ob 

er jn den abgrun der helle wolt fallen / Dem ſelbẽ viſche waß auff 

dem [change gewachſen holz vnd gras do ware ſie in groſſen 

notten / Vñ da ſie der viſch faren ließ auß dem ringe vnd er von 

Inen fuer da erhuben ſich die winde von dem ſchwal vnd erb⸗⸗ 

das man es ver mocht hoͤꝛen vnd qualẽt die que" 

vber den Evel das die fergen gar ſehe - 

viel nahent verzaget wan das fie” 

ſpꝛach / Gehabet euch wol w^ 

Froſſer not geholffen / A? 

auch das mere mit gro 

manch tauſent meyl? 

heyß das fie vil nah 

das fie nit halff we 

muſten fie ſtillig 
Te 


"3 Sender an ein ſtad auff das moz warff da fie gro 
| gebꝛecht vnd gethon võ leuten vñ von e Bree 
vii fie doch nymant faben dan hym̃el vnd wafer 


pero kam ein groſſer windt vit treyb fie furbas an ein (tot 
da was das moze gar duͤnne an mangen ſteten trucken vnd 
hoꝛthen do mit gebꝛecht vnd wunderlichs gros gethoͤn von lege 
ten vnd von vihe ſie hoꝛthen glocken leuden / meß ſingẽ vihe auß 
treyben tantzen hoffyren fingen weinnen klagen lachen pfeyffenn 
puſaumen trummeten pferd / Fëe / ſchweyn ſchꝛeyen / ſie hoꝛthen 
mancherhandt gethoͤn dar ab bet fant Bꝛandon groß wid wan 
ki fabent nicht dan waſſer vnd hym̃el vit hoꝛthen doch dz gethon 

a ſpꝛach fant Brandon mich nymp groß wunder mode das e^ — | 

thon fey das es vns fo nahen hyllet vnd das wir dach nymant ſes 

hent / Wie raten yr ab yr den Eyl fuͤrbaß aber wider vmb lafeenn | 

gan / wa ych muß erfaren was bye ſey / Da wuſten ſie nit waß 

das Geffe were ^b wurffen fie an der flat yr enckel vnd ſenckten 

unden fie ſchir grund dar nach wurffen fie 

Hir behafſtet das fie jn nicht gerxinnẽ 

de dem thun folten do rufften fie 

der vnd waren jn gro ſſen (o 
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0° bo man eyn geſchꝛey vnd ruffet eyn gezwerg das kã auß 
eynem waldt do was des waſſer vber den lufftgeſtigen vnd 
vber den waldt / nun mocht das waſſer von der lufft des waldes 
kein ſchade geſein do ſahe das getzwergelein das der Evel alſo be 
hefftet an einer windt ſchwellen wan do gedacht es viel balde 
yn dem walde da lag ein gut man vnd ſaßt ym wie der kyel gele⸗ 
gen wer do das waſſer ein ende hat vnnd kerten gern wider das 
mochten fie nit gethün vnd ſaget ymme wye [ie got vnd Marien 
die junc frawen an ruffen das in deuchte es werenn criſten leudt 
vnd ſpꝛach ob er ynzu hylff komen wolt do ſpꝛach er ja vnd was 
fro das ſie criſten waren vñ do kerten ſie beyde mit eyn ander dã⸗ 
nen vñ gyngen zu dem moͤꝛe da bat der gut menſch ein kleynnes 
ſchiffele yn do ſaſſen fie beyde jn vnd furt das etzwerg das ſchiff⸗ 
lein viel ſchnel wan ſie beyde fro waren das fe ynnen zu hylff (ot 
ten kommen do ſpꝛach fant Brandon ich fie boit her Eommen fra 
eynem nebel eyn kleynes ſchifflein mit eym ſegel do gelfaw ich dz 
vns got fein hilff ſende do kam das ſchiffleyn vaſte zu on getry⸗ 
ben / da ſahen fie in dem ſchiffleyn dengutten man vnnd das yea 
Zwerg der man was alt vnd dar zu waren fein kleyder vonn 
wilden thyren gewerckent vnd zuſamengeflochten vnd gewebẽ 
vnd bet einen abt ſtab in der bant Den ſelbigen ſtab gab ym faut 
Brandon eye mals / Da ſaß das genwerg hynden an d ſtupart 
des ſchiffleins / Das getzwerg byes Pertwardt vfi wae gar gren 
lich geſchaffen wan es hat ein langen groſſen bardt eii hat auch 
gar lang ſchone har auff dem heußt vnd fang gar ynniglich wol 
aber fie verſtundẽ (eine gefanges nut / Es heb ene weitte wid vit 
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hal (ein ſtym als einhoꝛn vnd alles ſein gewandt dz es an ym het 
das was alles pfeller vnd ſeyden vnd was gar ſtarck wan es furt 
das ſchiff lein gar gewaltigklichen vber vnd ging fm ð bart Dap 
auff die Enye/Da ſpꝛach der gut mann zu yn Gale Fert ewer Eyel 
von hynnen dan ych hoͤꝛe vier windt kom̃en er greyffen euch die 
fo thunß euchgroſſen ſehaden vnd fo kom̃ent yr yn groſſe not vñ 
arbeyt / Da meint fant Bꝛandon es were des teufels geſpenſt vnd 
ſpꝛach woleſtu nit zoꝛnen ſo het ich dich gern das du durchgot zu 
sns gingeſt in diſſen kyel / Wan wir haben bye gar viel heyltum̃ß 
vñ wolt durch got eyn meß doꝛ voꝛ ſingen / Do voꝛſtund der gut 
man wol das er foꝛchte er werein trugniß vñ ein geſpenſt vnnd 
fur baldt zu in / Ba hulffen fie im jn den kyel da vil er creutzweiß 
nider fur das heyltumb / Wan er was ein auß erweltes vas gottes 
Da entpfingen ſie yn mit groſſer wirdigkeyt vnd ſungen eyn her 
liche meß mit groſſer andacht vud entpfingen alle das heylig fas 
ctament / Da ſaget yn das getzwerge das dye werlt da eyn ende 
het vnd das gethon das ſie hetten gehort vnd hoꝛthẽ dz wer eyn 
ander werlt under der erden / Da verſtunds fant Brando wol dz 
er die warheyt verbꝛant beth indem buch / Vnnd do ſchꝛeyb ſant 
Bꝛandõ dye wid alle jn eyn buch die er auff dẽ moͤꝛe erfarn hette 
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Arnach hußen ſie dieſeyl ab den enckeren vnd richten yt nfe/ 
gel auff da forte das ge tzwerck den Eyel das er gar ſchwerlie 
hen ginge wan er was gab krefſtig / Da fic auff das gé kamen 


da faben (ie auff das kleber moͤr / Da ſahent fie manchen kyel dar 
in yn dem moͤꝛ gehefftet lang vor manchen ſaren / Darnach ka / 
men fie ſchyr an eyn geſtade da ſahe fant Bꝛandon eyn alten grey 
en man reythen der hethe koͤſtlich gewant an vnd was qm fein 
Barde mit eyitelem golde bewunden vii beth eyn zoͤbelen mantel 
an der war mit eyttelem karfunckelſtein beſetzet vit geſtrauwes 
das man des nachtes dar von geſahe do was ein gewircket mit 
golde vnd mit edelm geſteine ein ſchoner adeler der ſtund alf ob 
er fligen wolt / Der bert was tugentlih vnd manbofftig vit was 
des landes gewaltig vnd reyt eyn kleynes menleyn das hethe eyn 
ſchwartz oꝛe / Seyn kleyder die der herre an het dye warent vyel 
Beffer dan tauſent marc? goldes / Der ſelbich bere hyeß ylbꝛãt 
vñ da yn fant Bsandon erlabe da er kant er yn wol vnd wart và 
bergen froͤe / vñ woſte wol das fie nahent ʒu lande warent homẽ 
vñ ſpꝛach zu ſeynen biudern / Gehabent euch wol vnd ſagent gos 
dem herꝛen lob vnd danck wan wir fein nun hyr doheymmen jn 
vnſerm lande vnd haben alle vnſer ndt vber wunden da mit ka⸗ 
wider an das geſtat vnd tratten auß dem ſchyff da nam verbere 
der zu yn koͤmen was der gut man vnd das getzwerg vꝛlaub vnd 
Euren mit eynander wider heym auff em kleynem ſchiff leen, ` 


of dye kam fant Brandon wider beym gen Hybernia 
in fein Cloſter mit groſſen freuden entpfangen. 
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DO? nun ſant Bꝛandon vnd bie ſeynen su landt warent krm̃en 
vnd gen sySernia kamen zu der ſtat vnd dar eyn gingẽ / Da 
hyeff on alles das volck entgegen das do was ynnd entpfingen [i 


wirdigklichen vnd wol / Nůn het fant Brandon dife wunder die 
er auff dem méie erfaren hat alle in ein buch geſchriben vnd nam 
das buch vnd trug es in (ein Cloſter vnd volgten fm alle fein 6: 
der nach vnd legten das buch vff vnſer lieben frauwen altar / Da 
kam ein ſtym von got die hyeß jn gutlich wilckomen ſeyn vnnd 
ſpꝛach / Brands wan du niin wilt (o kum zu mir / Da Bereet ſich ſa 
ut Bꝛandon zu eener meß vis thet fie vnd fang fie mit groſſer ano 
dacht vñ da die meß auß was da verſchyet (ant Bꝛandd vit furſein 
ſel zugot dem almechtigen / Nun ſollen wir in bitten das er auch 
r vns bit das vnſer leden su eynem gutten endt bꝛacht werd / dz 
ff vnß der vater vnd der fon vit der heylig geyſt Amen. 


¶ dye endet ſich fant Bꝛandons leben vnd hoſtoꝛien was wun⸗ 
ders er vnd feine bꝛuder neun gantze ſar auff dem méie erfarenn 
haben vnd vm got verdient haben das ervig lebẽ / Das helff vns 
fant Brandon vnd alle ließen helgen dz wirs vm got erwerbeñ. 


¶ Gedꝛuckt jn der loͤblichen lat Erffoꝛdt durch 
Hans knappen als man salt Tauſent funff 
hundert vnd jn dem dꝛeytzehen 
den jar nach vnſers hern 
Criſti geburt. 


